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Zunahme Abnahme Keine
Veränderung

Weiß nicht
Nicht bereinigt Bereinigt

% % % % % %

3. Quartal 10 13 3 83 1 +10 +8

4. Quartal 10 11 4 83 2 +7 +7

1. Quartal 11 13 6 80 1 +7 +10

2. Quartal 11 14 5 80 1 +9 +8

3. Quartal 11 17 3 77 3 +14 +12

Netto-Beschäftigungsausblick

Netto-Beschäftigungsausblick
Der Wert für den in diesem Bericht verwendeten Netto-
Beschäftigungsausblick berechnet sich, indem die Prozentzahl 
der Arbeitgeber, die im nächsten Quartal Personalabbau 
planen, von der Prozentzahl derer, die Anstellungen planen, 
abgezogen wird.

Saisonal bereinigt
Der saisonal bereinigte Beschäftigungsausblick erreicht einen 
Wert von +12%; Arbeitgeber sind so einstellungswillig wie 
schon seit dem 4. Quartal 2007 nicht mehr. Im 
Quartalsvergleich steigt der Beschäftigungsausblick um 4 
Prozent an; die Zunahme im Vergleich zum selben Quartal des 
Vorjahres beträgt gleichfalls 4 Prozentpunkte.

Die Aussichten  
bleiben positiv
Im 3. Quartal 2011 rechnen deutsche Arbeitgeber 
mit einer kontinuierlichen Fortsetzung ihrer 
Einstellungspolitik. 

17% der Arbeitgeber planen Neueinstellungen, 
3% Entlassungen und 77% planen keine 
Veränderung der Größe ihrer Belegschaft. 

Das bedeutet einen Netto-Beschäftigungsausblick 
von +14%.

Q3 2011
Netto-Beschäftigungsausblick = +14% 

	 	 5	Prozentpunkte vs. Q2/11
	 	 4	Prozentpunkte vs. Q3/10
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„Welche Veränderungen der Beschäftigungslage erwarten  
Sie in Ihrem Unternehmen in den nächsten drei Monaten bis 
Ende September 2011 im Vergleich zum jetzigen Quartal?“
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Manpower Arbeitsmarktbarometer
Netto-Beschäftigungsausblick

  Trotz des hoffnungsvollen Ausblicks 
haben die Arbeitgeber seit der Krise 2009 
ihre Einstellungsstrategie geändert: In der 
Vergangenheit stellten sie ein, wenn 
Wachstum am Horizont erkennbar war. 
Heute agieren die Arbeitgeber 
zurückhaltender. Sie erweitern die 
Belegschaft erst, wenn das Wachstum 
bereits da ist. Der Fachkräftemangel wird 
zum beherrschenden Thema. Wir sind im 
Human Age angekommen, in dem das 
individuelle Talent des einzelnen 
Menschen zum entscheidenden Faktor 
für den Erfolg von Unternehmen wird.  

Vera Calasan 
Geschäftsführerin ManpowerGroup Deutschland
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+9% West
 2 Prozentpunkte vs. Q2/11
 0 Prozentpunkte vs. Q3/10

+15% München
 1 Prozentpunkt vs. Q2/11
 4 Prozentpunkte vs. Q3/10

+16% Süd
 4 Prozentpunkte vs. Q2/11
 7 Prozentpunkte vs. Q3/10

+26% Berlin
 15 Prozentpunkte vs. Q2/11
 17 Prozentpunkte vs. Q3/10

+11% Nord
 1 Prozentpunkt vs. Q2/11
 6 Prozentpunkte vs. Q3/10

+12% Frankfurt
 4 Prozentpunkte vs. Q2/11
 5 Prozentpunkte vs. Q3/10

+1% Ost
  2 Prozentpunkte vs. Q2/11

 0 Prozentpunkte vs. Q3/10

+12% Ruhrgebiet
 13 Prozentpunkte vs. Q2/11
 5 Prozentpunkte vs. Q3/10

  In allen acht Regionen melden die 
Arbeitgeber positive Beschäftigungsaussichten 
auf Basis der saisonal bereinigten Ergebnisse. 
In Berlin (26%), die Region Süd (16%) und 
München (15%) sind die Aussichten am 
optimistischsten. Im Quartalsvergleich nehmen 
die Beschäftigungsaussichten in fünf Regionen 
zu, besonders in Berlin, und im Jahresvergleich 
sind in fünf der acht Regionen die 
Einstellungsabsichten gestiegen.  

Optimistische Aussichten
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Bergbau/Rohstoffe

Öffentl. Hand/Soziales

Land-/Forstwirtschaft

Energie/Versorgung

Verkehr/Kommunikation

Handel/Gastgewerbe

+2% Baugewerbe
	 3	Prozentpunkte vs. Q2/11
	 3	Prozentpunkte vs. Q3/10

+7% Produzierendes Gewerbe
	0	Prozentpunkte vs. Q2/11

	 3	Prozentpunkte vs. Q3/10

+9% Energie und Versorgung
	 2	Prozentpunkte vs. Q2/11
	 8	Prozentpunkte vs. Q3/10

+2% Land und Forstwirtschaft
	 4	Prozentpunkte vs. Q2/11
	 1	Prozentpunkt vs. Q3/10

+24% Finanzen und Immobilien
	 9	Prozentpunkte vs. Q2/11
	11	Prozentpunkte vs. Q3/10

+14% Öffentliche Hand und Soziales
	 9	Prozentpunkte vs. Q2/11
	 7	Prozentpunkte vs. Q3/10

+12% Handel und Gastgewerbe
	 3	Prozentpunkte vs. Q2/11
	 3	Prozentpunkte vs. Q3/10

+13% Verkehr und Kommunikation
	0	Prozentpunkte vs. Q2/11

	 6	Prozentpunkte vs. Q3/10

+5% Bergbau und Rohstoffe
	 4	Prozentpunkte vs. Q2/11
	 6	Prozentpunkte vs. Q3/10

Übersicht über die 
einzelnen Branchen

  Arbeitgeber in allen neun Branchen 
melden die Bereitschaft zu Neueinstellungen  
im nächsten Quartal auf Basis der saisonal 
bereinigten Ergebnisse. Am optimistischsten  
ist der Bereich Finanzen und Immobilien (24%), 
gefolgt vom Bereich öffentliche Hand/Soziales 
(14%). Im Quartalsvergleich legte der 
Beschäftigungsausblick in vier Branchen zu,  
im Jahresvergleich in sieben Branchen.  

vs. Q2/11
	 	 4	Branchen
	 	 3	Branchen
	 	2	Branchen

vs. Q3/10
	 	 7	Branchen
	 	 2	Branchen
	 	0	Branchen
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Manpower 
Arbeitsmarktbarometer
Mehr Informationen online unter  
http://www.manpower.de/ueber-manpower/arbeitsmarktbarometer/ 

EMEA
Die Ergebnisse dieser Regionen waren gemischt;  
17 der 21 Länder erzielten einen positiven 
Beschäftigungsausblick. Im Quartals- wie auch im 
Jahresvergleich verbesserte sich die 
Einstellungsbereitschaft in 13 Ländern. Ähnlich wie 
im letzten Quartal ist der Beschäftigungsausblick in 
den osteuropäischen Ländern Türkei, Rumänien, 
Bulgarien und Polen am größten. Die schwächsten 
Resultate erzielten Spanien, Griechenland und Italien.

Amerika
Arbeitssuchende in Brasilien (37%), Argentinien 
(21%) und Costa Rica (18%) sowie Kanada (21%) 
profitieren am meisten von den guten 
Beschäftigungsaussichten der Region. Die 
Arbeitgeber in den USA (8%) sind am wenigsten 
optimistisch, erzielen jedoch für das siebte Quartal 
in Folge ein positives Ergebnis.

Asien / Pazifik
In der ganzen Region sind die Arbeitgeber in Bezug auf 
ihre Einstellungserwartungen optimistisch. Die besten 
Beschäftigungsaussichten der Region melden  
Arbeitgeber in Indien (46%) , Taiwan (36%) und Singapur 
(28%) ; das schwächste Ergebnis zeigte Japan (8%).

Manpower
Arbeitsmarktbarometer
Deutschland

A Manpower Research Report

Q
3  2011

Indien
Brasilien*
Taiwan
Türkei*
Singapur
China
Argentinien
Costa Rica
Hongkong
Rumänien*
Australien
Neuseeland 
Panama*
Kolumbien
Kanada
Mexiko
Peru
Bulgarien*
Polen*
Deutschland
Guatemala*
Belgien
Norwegen
Schweden
Japan
Österreich
USA
Schweiz
Slovenien*
Frankreich
Niederlande
Großbritannien
Südafrika
Tschech. Rep.*
Ungarn*
Irland
Griechenland*
Italien
Spanien

-15 55

35
28

22
21

46
37

36

21
20
20
19
19

18
19

16
16
16

14
14

12
11

9
9
9

8
8
8

7
7

5
4

3
33

1
-4
-5
-5

-10

*Nicht bereinigte Werte.
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Beschäftigungsausblick 
global

INTERNATIONAL
vs. Q2/11

	 	20	Länder
	 	15	Länder
	 	 4	Länder

vs. Q3/10
	 	24	Länder
	 	 9	Länder
	 	 3	Länder

EMEA
vs. Q2/11

	 	13	Länder
	 	 7	Länder
	 	 1	Land

vs. Q3/10
	 	13	Länder
	 	 4	Länder
	 	 1	Land

  Arbeitgeber in Indien, Taiwan und in 
der Türkei sind dabei am optimistischsten; 
Spanien, Griechenland, Italien und Irland 
erzielen die schwächsten (und einzigen 
negativen) Beschäftigungsausblicke. In 36  
der untersuchten Länder und Regionen ist  
ein Jahresvergleich möglich, und in 24 davon 
hat sich der Ausblick verbessert.  


